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“A guad´a Most, a zünftige Jaus´n
und a kommode Musi, des is als g´richt!

Netta kemma müsst´s selba!“

Der OÖKB-Waizenkirchen
lädt wieder zum

traditionellen Mostfest

am 14. August ab 14.00 Uhr
zum „Paus´n in Steinparz” ein.

Es freuten sich
Obm. Hubert Salaberger und die OG-Waizenkirchen

Anfragen: Mob. 0664 / 73 54 22 42



32	 Folge 2/2016	 OÖKB  Schaukasten� OÖ. Kameradschaftsbund Nachrichten

●  Weine aus besten Weinbaugebieten
●  Köstliche Heurigenjause
●  Frische Eispalatschinken

Heimbringdienst !

OÖKB DESSELBRUNN

● 8.00- 9.00 Anmeldung/Aufstellung der Traktoren zur
Bewertung

● 9.30 Feldmesse mit Traktorsegnung
● 10.30 Rundfahrt mit Labstelle
● Frühschoppen mit Livemusik und Mittagessen
● 14.30 Preisverleihung - 100 Preise für die

Traktorfahrer
● 15.00 Verlosung eines Oldtimer-Traktors
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Die Veranstaltung findet bei jeder Witterung statt!
Der Reingewinn dient zur Erhaltung des Kameradschaftsbundes

9.00 Uhr - Heilige Messe im Ägidikircherl
anschließend

Frühschoppen beim Wirt in Hohenstein

Frühschoppen mit der
Musikkapelle St. Georgen an der Gusen

Bei Speisen und Getränke könnt ihr
den historischen Tag wie vor 30 oder 50 Jahre erleben!

OÖKB Stadtverband Gallneukirchen
Obmann Herbert JANKO

Mob. 0664 / 301 80 63

FINDET BEI JEDER WITTERUNG STATT

„Einladung zum GIRLTAG“
Stadtverband Gallneukirchen

beim Ägidikircherl in Hohenstein / Engerwitzdorf
Donnerstag, 1. September 2016 um 9.00 Uhr
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Samstag, den 3. September 2016
 Abmarsch  8.30 Uhr

Anmeldung bis 26. August bei
BObm. Walter Drack
Mob. 0664 / 65 309 28

E-Mail: g.ruehrlinger@gmx.at

OÖKB Gmunden
Bezirkswandertag

Schloßparkplatz  Scharnstein

Einladung zum
Gabriele - Gedenktag

kameradschaftsbund
stadtverband schÄrding

traditionskorps 1864
Wir fördern Frieden

am 10. September 2016 um 15.00 Uhr
am  Hessen - Rainer - Platz

Aufstellung beim Stadtwirt Knörleinweg 1 in 4780 Schärding

Programmablauf

● Eintreffen der Vereine bis 14.30 Uhr  - beim Stadtwirt
● Abmarsch 15.45 Uhr zum Hessen - Rainer - Platz
● Feldmesse
● Begrüßung der Vereine
● Ansprachen der Ehrengäste
● Abmarsch über den Burggraben zur Defilierung am Stadtplatz
● Einrücken zum Stadtwirt, kameradschaftliches Beisammensein

Auf Euer Kommen freut sich der Stadtverband Schärding
Obmann Günter Stockenhuber

Mob. 0043 650/5550 350   E-Mail: g.stockenhuber@inext.at

KAMERADSCHAFTSBUND PUCHENAU

am Sonntag, 4. September 2016
ab 10.30 Uhr

in den Buchensaal in Puchenau herzlich ein

lädt zum

FRÜHSCHOPPEN
mit Grillspezialitäten

Mit Riesentombola, selbstgemachten
Mehlspeisen und der „Rehgrabenpartie“
als musikalischen Stimmungsmacher
wird es ein gemütlicher Frühschoppen!

Auf zahlreiche Besucher freut sich
Obm. Manfred Seidl
Mob. 0664/3610933
m.seidl@liwest.at

FRÜHSCHOPPEN
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Einladung zur
Segnung des neu gestalteten

Kriegerdenkmals

Wir fördern Frieden

am 25. September 2016 ab 8.30 Uhr

Sammeln der Teilnehmer ab 8.00 Uhr in Ohlsdorf am Gemeindevorplatz

Programmablauf

●Antreten und Abmarsch der Vereine zur Kirche
●Gedenkmesse in der Pfarrkirche Ohlsdorf
●Anschließend Antreten beim neuen Kriegerdenkmal
●Segnung und Totengedenken mit Kranzniederlegung
●Abrücken zum kam. Beisammensein beim Kirchenwirt.

Auf Euer Kommen freut sich der OÖKB-Ohlsdorf
Obm. Franz Pöll

4694 Ohlsdorf, Steindlweg 3
Mob. 0664 / 4102 766 E-Mail poell@aon.at

Das INSTITUT ZEILEIS bietet weltweit einzigartige Therapien

Tinnitus erfolgreich behandeln!

Foto: Institut Zeileis

“Bei Tinnitus zu sagen,
man kann nichts weiter
machen, damit müssen Sie
leben,  ist völlig falsch und
unverantwortlich  gegen-
über jedem Patienten“,
betont Dr. med. Martin
Zeileis als Facharzt für
physikalische Medizin u.
allgemeine Rehabilitation
immer wieder.

Das Gesundheitszentrum INSTITUT
ZEILEIS  im Luftkurort Gallspach verfügt
über hochwirksame, zum Teil auch
weltweit einzigartige Therapien.
Diese bringen speziell in der Tinnitus-
behandlung hervorragende Ergebnisse.
Tinnitus ist wegen der Vielschichtigkeit
der Ursachen nur mit individueller
Abstimmung der Therapiemaßnahmen
wirklich erfolgreich zu behandeln.
Es gibt daher kein allgemeingültiges
Standard-Behandlungsschema.Deshalb
ist im Institut Zeileis das individuelle
Arztgespräch der erste Schritt zur erfolg-
reichen Behandlung. Bei Interesse wird
um eine Terminvereinbarung zum
persönlichen Arztgespräch ersucht.
Selbstverständlich werden auch viele
andere Krankheiten wie Hörstürze,
Geräuschüberempfi ndlichkeit, Schwer­
hörigkeit und die Menière-Krankheit
(Gleichgewichtsstörungen, Schwindel
und Übelkeit) behandelt.

Persönliche Information unter:
Tel. (+43) 07248/62 351
E-Mail:   institut@zeileis.at
Homepage: www.zeileis.at

VALENTIN-ZEILEIS-STRASSE 33
4713 GALLSPACH,

 Schlafstörungen - Diabetes - MS - Durchblutungsstörungen
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WELTFRIEDENSTAG

Kameradschaftsbund
Mauerkirchen - Moosbach

Einladung zur Feier des

Mit dem Leitgedanken
„Überwinde die Gleichgültigkeit“

lädt der OÖKB Mauerkirchen - Moosbach
im Friedensbezirk Braunau

16. September um 15.00 Uhr

● Treffpunkt: Kriegerdenkmal Mauerkirchen
● Kirchenführung  Pfarrkirchen Mauerkirchen
● Wanderung zum Maria-Hafner-Rotkreuzpark

● Gedenken zum Überwinden der Gleichgültigkeit
(Ist allen Ehrenamtlichen des Friedensbezirkes gewidmet)

Programm

Über rege Beteiligung freut sich
Obmann Walter Haid
Mob. 0664/242 72 20

Vergelt’s Gott!
ÖKB dankt Altbischof 
Dr. Ludwig Schwarz

Ein besonderer Dank, gilt dem 
em. Diözesanbischof Dr. Ludwig 
Schwarz. Als er am Abend nach 
einer Veranstaltung in Lichten-
berg erfahren hatte, dass VzPräs. 
Michael Burgstaller schwer er-
krankt ist, ist er spontan zu die-
sem ins Krankenhaus der barm-
herzigen Brüder aufgebrochen. 
Wegen eines zur Erkrankung 
zusätzlich eingetretenen totalen 
Nierenversagens war Vizepräsi-
dent Burgstaller in einem akut 
lebensbedrohlichen Zustand. Auf 

der Intensivstation nahm sich 
Altbischof Ludwig Schwarz lan-
ge Zeit, mit dem schwerkranken 
Kameraden zu sprechen und ihm 
die Krankensalbung zu erteilen. 
Wenige Tage danach konnte der 
schon schier hoffnungslose Pati-
ent das Krankenhaus in erstaunli-
cher Verfassung wieder verlassen. 
Möge jeder selbst beurteilen, 
was der ärztlichen Kunst und 
dem Glauben geschuldet ist. Das 
OÖKB-Landespräsidium sagt 
dem hochgeschätzten Altbischof 
ein „Vergelt᾿s Gott“ für sein ka-
meradschaftliches Handeln und 
den geistlichen Beistand mit Ge-
beten.

Altbischof Dr. Ludwig 
Schwarz blieb 
beinahe bis Mitter-
nacht bei VzPräs. 
Burgstaller obwohl 
er noch bis nach 
Vöcklabruck fahren 
musste. 


